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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Donnerstag , den 3 Januar 1884.

I. Guartal. 2 . Abonnements-Vorstellung.

Götz von Berlichingen
mit der eisernen Hand.

Schauspiel in fünf Akten von Göthe (nach der Heidelberger Handschrift) .
Regie: Herr Haucke.

imr.

P o
Kaiser Maximilian der Erste . .
Götz von Berlichingeil
Elisabeth, seine Fran
Karl , sein Sohn
Marie , seine Schwester . . . .
Georg, Götzens Knappe . . . .
Der Bischof von Bamberg . . .
Adelheid von Waldorf . . . .
Adelbert von Weisungen . . . .
Franz, sein Knappe
Der Abt von Fulda.
Olearins , beider Rechte Doktor .
Hans von Selbitz
Franz von Sickingen
Bruder Martin , Mönch . . . .
Bartel vou Wanzenan, Hauptmann
Blinzkopf, ) j
von Werdenhägen, i
Lerse, J
Fand, Götzens Reiter . . . .
Peter , )
Bamberg'sche Reiter

Nürnberger Kaufleute

r f o n c tt

vom Neichsheere

Zigenner-Mntter
Zigeuuer-Kuabe
Zigeuner-Mädchen
Kaiserlicher Rath
Rathsherr von Heilbronn
Ein Schreiber
Ein Gerichtsdiener
Ein Reisiger der Reichstrnppen
Boten des heimlichen Gerichts
Schenkwirth.

Hosherpen und Pagen, Rathsherren und Bürger von Heilbronn. 5
vom Reichsheere. Berlichingen'sche Reiter. Dienerschaft. Anfrü

Herr Welly ^
Herr Kranßnecky
Fran Kachel-Bender /̂"
Marie Stöbe.
Fräulein Hartmann
Frau Prasch. ^
Herr Speigler .,/
Fräulein Bruch.
Herr von Hoxar.^
Herr Prasch.^

Herr Reiff. /
Herr Wassermann. ^
Herr Jelenko. /
Herr Harlacher
Herr Kürnerv
Herr Morgenweg. v
Herr Heinrich.
Herr Lange. /
Herr Schilling.»/
Herr Bayer II.
Herr Zöschinger  k .
Herr Ludwig. V
Herr Klages.
Herr Hnnklcrv
Herr Klnmpp.
Frau Bäldenecker.
Frau Weiß I.
Fräulein Schwarz.«/
Herr BöschV
Herr Stöbe.
Herr Weiß I.
Herr Kopf.
Herr Bayer iun.

ffiziere und Soldaten
hrerische Bauern.

Anfang: Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : halb  G  Nhr.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon -Fremdenloge . 4Wc . — Pf.
Frcmdcnloge II . Rangs 2 „ 60 „
Frcmdenlogcim Parterre 2 „ 60 „
Logen I . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Balkon -Stchplatz
Parterre -Logen .
Logen II . Rangs
Parterre -Sperrsitze
Parterre . . .

2M .— Pf.
2 „ 50 „
2 „ — „
2
1

50

Logen III . Rangs .
IH . Rang . Sitzplätze
III . Rang . Stehplätze
IV . Rang . Mitte .
IV . Rang . Seite .

IM . 50Pf . M
 ̂ii ii

- „ 80 „
~ n ii
- .. 50 „

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der aus Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3  bis  4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags deS der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an_ber_  Tageskasse verkauften Villetv
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Freitag , den 4. Januar,  f.  Quartal , 3. Abonnements-Vorstellung.
Der häusliche Krieg.  Komische Oper in einem Akte von I F. Castelli.  Der betrogene Kadi.

Komische Oper in einem Akte von Ch. Ritter von Gluck.

ü»
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